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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Heimbach : TTSV Kenzingen V 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Kreisliga B Gruppe 1 für den TTC 
Heimbach

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Heimbach
im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 1 gegen den TTSV Kenzingen V beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:4 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzen Prozess machten Benedikt / Gäßler beim 11:3, 11:4, 11:4mit Ringwald /
Burkhardt bei einem nie gefährdeten Sieg. Nur einen Satz verloren Bär / Lehmann beim 11:4, 11:4, 7:
11, 11:9 gegen Sachs / Gerstheimer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die richtige
Taktik hatten Bär / Rombach beim Sieg in drei Sätzen gegen Schult / Keskin von Beginn an. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Luca Benedikt beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Benedikt Sachs von Beginn an. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Freimuth Ringwald war wenig später Filip Bär, obwohl er alles gegeben hatte. Anschließend
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige
Taktik hatte Thimo Gäßler beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Vincent Burkhardt ab
dem ersten Ballwechsel. beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu
rütteln. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Markus Rombach letztlich an der
Hand, um Ali Keskin zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Niklas Schult fand Lukas Lehmann von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
dem Verlierer dieses Spiels im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelangen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Einen eher leichten Punkt für
seine Mannschaft holte nachfolgend Luca Benedikt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Freimuth
Ringwald. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Heimbach die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Heimbach nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf, während
der TTSV Kenzingen V vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2021 gegen den TTC Forchheim III
ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Heimbach bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 15.10.2021 gegen den TTC Weisweil II.

 Punkte:
 TTC Heimbach

Doppel: Benedikt / Gäßler (1), Bär / Lehmann (1), Bär / Rombach (1) 
Einzel: L. Benedikt (2), F. Bär (0), T. Gäßler (1), C. Bär (1), M. Rombach (1), L. Lehmann (1) 

 TTSV Kenzingen V
Doppel: Sachs / Gerstheimer (0), Ringwald / Burkhardt (0), Schult / Keskin (0) 
Einzel: F. Ringwald (1), B. Sachs (0), A. Gerstheimer (0), V. Burkhardt (0), N. Schult (0), A. Keskin
(0)


